
BEKANNTMACHUNG 
DER GEMEINDE BROCKEL 

über die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
des Bebauungsplanes Nr. 23 „Pastorenkamp“ 

mit örtlichen Bauvorschriften 

 
Der Rat der Gemeinde Brockel hat in seiner öffentlichen Sitzung am 08.07.2026 dem Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 23 „Pastorenkamp“ zugestimmt und gem. § 4a Abs. 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) die gleichzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 und der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 beschlossen. 
 
Ziel der Gemeinde Brockel ist es, mit der Aufstellung des Bebauungsplanes die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Wohnbauentwicklung zu schaffen, um einerseits die vorhandenen 
Infrastruktureinrichtungen auszulasten und zu erhalten und andererseits den Bedarf an Wohnbauland 
langfristig zu sichern. 
 
Das betroffene Gebiet liegt nördlich der B 71; seine Lage ist aus der nachstehenden Planskizze 
ersichtlich. Der geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 284/230, 230/2, 230/3, 
230/4, 231/5 und 231/12 der Flur 3 der Gemarkung Brockel sowie die Teilflurstücke 231/28 der Flur 3 
der Gemarkung Brockel und die Teilflurstücke 33 und 98 der Flur 10 der Gemarkung Brockel. 
 

 
LGLN; Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung; © 2026 

 
 
Es sind externe Ausgleichsflächen erforderlich. Diese befinden sich auf dem Flurstück 110/3 und 115/4 
der Flur 2 in der Gemarkung Brockel und dem Flurstück 13 der Flur 3 in der Gemarkung Brockel. Die 
genaue Abgrenzung der Bereiche ergibt sich aus den zugehörigen Anlagen, die mit ausgelegt werden. 
 



 
Übersichtskarte der externen Ausgleichsflächen der Flur 2 in 
der Gemarkung Brockel 

 
Übersichtskarte der externen Ausgleichsflächen der Flur 3 in 
der Gemarkung Brockel 

 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 23 „Pastorenkamp“, die zugehörige Begründung mit 
Umweltbericht (in der Fassung vom 17.08.2026) und die nachfolgend genannten wesentlichen bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
(Beteiligung der Öffentlichkeit) in der Zeit vom 
 

07.09.2026 bis einschließlich 09.10.2026 
 
auf der Internetseite der Samtgemeinde Bothel  
(unter https://www.bothel.de/rathaus/bauleitplanung.html) eingesehen werden. 
 
Zusätzlich liegen die Planunterlagen zu jedermanns Einsicht im Gemeindebüro der Gemeinde Brockel, 
Hauptstraße 32, 27386 Brockel, während der Öffnungszeiten öffentlich aus. Darüber hinaus ist die 
Einsichtnahme nach telefonischer Vereinbarung (Brockel: 04266-983 6568) möglich.  
 
Hier wird unter anderem über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung informiert und der Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
gegeben. Auch Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit.   
 
Zu den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen, die im Rahmen der 
Beteiligung mit veröffentlicht werden, gehören neben dem Umweltbericht: 

• Biotoptypenkartierung im Jahre 2024 gemäß dem Kartierschlüssel der Biotoptypen in 
Niedersachsen (Drachenfels, 2021). (Planungsgemeinschaft Nord GmbH (PGN), Rotenburg 
(Wümme), 2026), 

• Geotechnischer Ergebnisbericht zur Erschließung BG „Pastorenkamp“ Brockel (GeoService 
Schaffert, 2026), 

• Schalltechnische Untersuchung für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 23 
„Pastorenkamp“ der Gemeinde Brockel (Ingenieurbüro Tetens, 2026), 

• Verkehrstechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Nr. 23 „Pastorenkamp“ der 
Gemeinde Brockel (Ingenieurgemeinschaft Dr. Ing. Schubert, Aktualisierung 2025), 

• Vorplanung Erschließungskonzept (H+P Ingenieure GmbH, Mai 2026). 
 
Folgende, nach Einschätzung der Gemeinde, wesentliche bereits vorliegende Stellungnahmen mit 
umweltrelevantem Inhalt liegen mit aus: 

• Stellungnahme des Landkreises Rotenburg (Wümme) vom 24.01.2025 mit Anregungen  
o zur Regionalplanung ohne Bedenken, 
o der Unteren Wasserbehörde bzgl. der Versickerungsfähigkeit, 
o zum Naturschutz bzgl. Schutz von Bäumen, der Beeinträchtigung des Schutzgutes 

Landschaft und Kompensationsmaßnahmen, 
o des Abfallwirtschaftsbetriebs bzgl. Erreichbarkeit der Grundstücke, 
o des vorbeugenden Immissionsschutzes bzgl. Berücksichtigung der südlich 

gelegenen Landwirtschaft 
o der Bauaufsicht bzgl. überbaubarer Grundstücksflächen, Maß der baulichen Nutzung 

und örtlichen Bauvorschriften,  
o des vorbeugenden Brandschutzes bzgl. der Löschwasserversorgung. 

• Stellungnahme des Landesamtes für Bergbau, Energie und Geologie vom 12.12.2024 mit 
Anregungen bzgl. Baugrundverhältnissen, 

• Stellungnahme des LGLN – Kampfmittelbeseitigungsdienst vom 11.12.2024 mit 
Anregungen bzgl. der Beantragung einer Kriegsluftbildauswertung, 

• Stellungnahme der Landwirtschaftskammer Niedersachsen vom 02.01.2025 mit 
Anregungen bzgl. des Verlustes und der Beeinträchtigung landwirtschaftlicher Flächen sowie 
Kompensationsflächen, 

• Stellungnahme der Nds. Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr vom 22.01.2025 mit 
Anregungen zur Erschließung, 

http://www.bothel.de/rathaus/bauleitplanung.html


• Stellungnahme der Wasser- und Bodenverbände im Gebiet der Wümme vom 13.12.2024 
mit Anregung bzgl. Freihaltung des Räumstreifens entlang des Großen Moorgrabens, 

• Stellungnahme des Wasserversorgungsverband Rotenburg-Land vom 08.01.2025 mit 
Anregungen bzgl. der Unterbringung von Leitungen, 

• Stellungnahme der TenneT TSO GmbH vom 08.01.2025 mit Anregungen bzgl. des Projekts 
SuedLink, 

• Stellungnahme der Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade vom 20.01.2026 mit 
Anregung bzgl. der Berücksichtigung der umliegenden Betriebe, 

• Stellungnahmen der Öffentlichkeit vom 19.01.2025 mit Anregungen bzgl. 
immissionschschutzrechtlicher Belange, verkehrstechnischer Fragen und Berücksichtigung der 
umliegenden Betriebe. 

 
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. Die 
Stellungnahmen sollen elektronisch per E-Mail an gemeinde@brockel.de übermittelt werden. Bei Bedarf 
können Stellungnahmen auch schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 23 „Pastorenkamp“ unberücksichtigt bleiben (§ 3 Abs. 2 BauGB und 
§ 4a Abs. 5 BauGB). 
 
In Bezug auf die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 23 „Pastorenkamp“ ist eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gem. § 7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 

 
 
 
Brockel, den 31.08.2026  
 
 
 
…………………………… 
Gemeinde Brockel     Ausgehängt am: ..................................... 
Der Bürgermeister      Abgenommen am: .................................. 

 
 


